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c Der Sieg des Volkes
In Brüſſel haben am Dienstag die vereinigten Parteien der

Linken Liberale Sozialiſten und chriſtliche Demokraten
einen vollen Sieg erfochten Das Miniſterium Vandenpeereboom
hat wohl die klerikale Wahlvorlage nicht formell zurückgezogen
es hat ſich aber bereit erklärt dieſe wie alle anderen ein
gebrachten Wahlvorlagen einer Kommiſſion von 15 Mitgliedern
zu überweiſen die geſtern gewählt worden iſt Mit der An
nahme dieſer Kapitulation der Regierung ſeitens der Kammer
iſt die bekämpfte Wahlvorlage überhaupt gefallen Damit iſt
der Aufruhr von der Straße verbannt und das iſt das große
Verdienſt der vereinigten freiſinnigen Parteien die ſich auch
für die weitere Aktion ſeſt an einander geſchloſſen haben Jhre
Willensmeinung haben ſie in einem Manifeſt an das belgiſche
Volk zum Ausdruck gebracht worin ſie der Bürgerſchaft für
die bewieſene Energie danken die ſie auch bewahren möge und
ankündigen daß die vereinigte Linke das Referendum Auf
jöſung der Kammer und ällgemeines Wahlrecht auſtrebe
Unter dem Jubel der Oppoſikion und der auf der Straße
Harrenden wurde die Sitzung geſchloſſen Jn einer Verſamm
üing im Kommnnaltheater an der ſich alle Fraktionen der
Linken betheiligten wurde eine Art Siegesfeier verauſtaltet bei
der auf der Bühne eine Abordnung der Bürgergarde in voller
Uniform erſchien das Gewehr vor dem Volke präſentirte und
feierlich gelobte die Waffen nie gegen das Volk ſondern nur
für Erreichung des allgemeinen Stimmrechtes zu gebrauchen

So war und ſo iſt die Stimmung in ganz Belgien und
wenn es auch manche europäiſche Regierung geben wird die
über die Schwäche der dortigen Regierung verächtlich die
daſe rümpſt ſo muß man doch anerkennen daß durch dieſen

Rückzug viel Blutvergießen und die offene Revolution verhütet
wurde Es mag dem Miniſterium Vandenpeereboom das aus
lauter waſchechten Klerikalen beſteht wahrlich nicht leicht ge
worden ſein ſich als Feiglinge hinzuſtellen trotzdem eine große
Kammermehrheit hinter ihm ſtand Aber der König ſelbſt ver
ſchanzte ſich hinter ſeine durch die Verfaſſung eingeſchränkten
Nechte und wenn er auch unter der Hand wahrſcheinlich zum
Nachgeben rieth überließ er das Odium des Rückzuges doch
dem Miniſterpräſidenten Für dieſen war die Sachlage bald
klar Ein Blick auf die Vorgänge der letzten vier Tage ge
nügte um ihm zu zeigen was zu erwarten ſei wenn die Wahl
vorlage nicht aus der Welt geſchafft werde Von ſeinem
Fenſter aus konnte er ſehen daß die Bürgergarde mit den
Aufrührern fraterniſirte und die liberalen Bürgermeiſter aller
größeren Städte Belgiens hatten dem König offen erklärt ſie
könnten nicht für die Erhaltung der Ordnung ſorgen wenn
nicht der Stein des Anſtoßes beſeitigt werde Und während
ununterbrochen die Töne des Gaſſenhauers O Vandenpeereboom
au ſein Ohr klangen ſügte ſich der Miniſter Nicht das
Miniſterinm und der Klerikalismus auch das Königthum war
in Gefahr

Es läßt ſich nicht lengnen daß die Haltung des Königs
Leopold in der gegenwärtigen Frage in allen Schichten der Bevölkerung das deſſte Mißtrauen und mindeſtens großes Be

fremden hervorgerufen hat Er konnte ſich zu keinem Entſchluß
aufraffen und anſtatt wie ſein Vater Leopold I unter noch
ſchwierigeren Verhältniſſen es bei dem Kloſtergeſetz gethan
ſofort das neue Wahlgeſetz durch das Miniſterium zurückziehen
zu laſſen und damit der ganzen Kriſis mit einem Schlage
die Spitze abzubrechen hat der König tagelang hin und her
geſchwankt ehe er zu einem Entſchluſſe gelangte Die Straße
erſt konnte ihm den Ernſt der Lage lehren Das Benehmen
des Königs iſt um ſo befremdlicher als thatſächlich ſeitdem die
unbedeutenden an Staatsmännern armen klerikalen Miniſterien
am Ruder ſind Leopold II ſtets den maßgebenden und ent
ſcheidenden Einfluß auf die Regierung erlangt hat und nichts
ohne ſeinen Willen geſchieht Er konnte durch ſein Vorgehen
bei der diesmaligen Gelegenheit ſich eine große Stellung bei
dem ganzen Volke erringen und der nur auf ſehr ſchwachen
Füßen ſtehenden Dynaſtie eine feſtere Grundlage geben Das
begriff der nur im Königreiche wenigſtens im Geiſte
lebende König nicht und ſo hat er jetzt den Schaden zu tragen
denn ihm wird nicht gedankt und zu der Mißachtung der
Maſſen geſellt ſich der Haß der Klerikalen

dohl erklärt jetzt der hochoſſiziöſe Patriote der König ſeiperſönlich für das uninomingiſyſten und er fordere um die
revolutionäre und republikaniſche Sozialdemokratie unſchädlich
zu machen von dem Wir große Zugeſtändniſſe an die
liberale Partei Das iſt aber nur ein Spiel mit Worten und
der leitende genter ſozialiſtiſche Vooruit ſchrieb am Tage der
Entſcheidung Was die Rolle des Königs betrifft ſo ſtellt ſie
ſich ſo dar entweder mit dem belgiſchen Volke für die Ge
rechtigkeit oder gegen die Gerechtigkeit und folglich gegen das
belgiſche Volk Dann ja dann können wir noch eigenartige
Dinge erleben

Soviel iſt gewiß trotz des gegenwärtigen Sieges der ver
einigten Linken hat die Stellung Leopold s II einen ſchweren
Stoß erlitten Die Königstreue weiter bürgerlicher Kreiſe iſt

wankend geworden und die Monarchie ſteht auf ſchwächeren
üßen als je zuvor Daran trägt der Klerikalismus die
auplſchuld wie ſchon das Beiſpiel vieler anderer Länder im

guſe der Jahrhunderle gezeigt hat Heute wird nur elwasſchneller gearbeitet als einſimale und was in Spanien Jahr
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zehnte brauchte erfordert heute in Belgien nur noch Wochen
oder Tage Das Ergebniß der dienslägigen Kammerſitzung
und der Rückzug des Miniſteriums hat der Ruhe in Belgien
gewiß genützt dem Königthum hat aber der kurze Feldzug
unheilbaren Schaden zugefügt

e Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 6 Juli Der Beſuch des Kaiſers am Bord des

franzöſiſchen Schulſchiffes Jphigenie wird in Paris ſehr
ſympathiſch beſprochen Beſonders angenehm fällt das lange
Verweilen im Kreiſe der Marine Aſpiranten auf Die Liberté
erinnert aus dieſem Anlaſſe an die vorangegangenen Beweiſe
der Sympathie des Kaiſers der immer ſichtlich bemüht geweſen
ſei Frankreich mit den Rückſichten zu behandeln die man einer
großen Nation ſchuldet und der mit ſeinem Beſuch die fran
zöſiſche Marine zu ehren gewünſcht habe Die Bemannung des
Schiffes werde für die Ehrung ſehr empfänglich ſein Das Blatt
gedenkt ferner noch des Beſuches des deutſchen Kreuzers Algier,
des Entgegenkommens in allen Kolonialfragen beſonders aber
der Fürſorge des Kaiſers daß Deutſchland 1900 glänzend in
Paris vertreten ſei was weſentlich dazu beitrug andere Kultur
nationen zu friedlichem Wettbewerb anzueifern

Der erſte Aufenthalt des Herzogs von Albany und ſeiner
Mutter in Koburg Gotha iſt bis Oktober vorgeſehen Die
Königin von England verlieh dem Staatsminiſter v Strenge
den Victoria Orden 2 Klaſſe

Ein Waſſerbau Miniſterinm

Gegen die beabſichtigte Zuweiſung der Waſſerbau
Angelegenheiten an das land wirthſchaftliche
Miniſterium iſt die Handelskammer in Thorn in einer
Eingabe an den Handelsminiſter vorſtellig geworden der wir
folgende bemerkenswerthe Stellen entnehmen

So frendig es auch zu begrüßen wäre wenn die jetzt vier
verſchiedenen Miniſterien unterſtellten WaſſerbauAngelegen
heiten in einer Hand vereinigt werden ſollen wodurch die
wünſchenswerthe Einheitlichkeit der Verwaltung garantirt
wird ſo müſſen wir doch egeg Widerſpruch erheben daß
gerade das land wirthſchaftliche Miniſterium als die geeignete
Eentralinſtanz betrachtet wird Es liegt u a in dem wohl
verſtandeunen Jntereſſe des landwirthſchaftlichen Miniſteriums
daß ihm die Angelegenheiten des Waſſerbaues nicht übertragen
werden da es ſonſt leicht bei Entſcheidungen die gegen das
Intereſſe der Landwirthſchaft ausfallen das Vertrauen der
landwirthſchaftlichen Kreiſe verlieren könnte Gegen die Zu
theilung an das Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten ſpricht aber weiterhin der Umſtand daß gegen
den Ausbau unſerer Waſſerſtraßen gerade von ſeiten der
Landwirthe eine lebhaſte Agitation entwickelt wird die ent
ſchieden bei dem landwirthſchaſtlichen Miniſterium leichter als
bei einem neutralen ſich Gehör verſchaffen könnte Man ſollte
überhaupt ſelbſt den Schein einer einſeitigen Begünſtigung
zwiſchen Erwerbskreiſen vermeiden zumal ſchon jetzt vielfach
über Bevorzugung der Landwirthſchaſt Klage geführt wird Wir
beanſpruchen daher auch nicht daß die Angelegenheiten des
Waſſerbaues dem Miniſterium für Handel und Gewerbe über
tragen werden ſondern möchten vielmehr befürworten daß
hierfür ein neutrales Miniſterium ins Auge gefaßt wird
Es käme hier zunächſt das Miniſterium für öffentliche Arbeiten
in Betracht doch darf wohl angenommen werden daß dieſes
bereits zu ſtark überlaſtet iſt wir ſchließen uns daher der auch
von anderer Seite ausgeſprochenen Anſicht an wonach die
Schaffung eines beſonderen Miniſteriums für das
Waſſerbauweſen als das Wünſchenswertheſte erſcheint Bei
einer ſolchen Centralſtelle wäre eine vollſtändig unparteiiſche
Abwägung beim Vorhandenſein widerſtreitender Intereſſen
möglich auch könnte hierin keinesfalls eine Benachthelligung
der Landwirthſchaft erblickt werden

Die deutſche Eiſenbahn Einheit
In den ſüddentſchen Parlamenten zuletzt in der württem
bergiſchen Kammer iſt in der jüngſten Zeit die Frage wiederholt
erörtert worden ob ein Eiſenbahnanſchluß an Preußen mit
anderen Worten eine Neichseiſenbahngemeinſchaft möglich ſei
ähnlich wie dies mit der Poſteinheit bereits der Fall iſt Es
wird freilich noch lange dauern ehe dieſes Eiſenbahnideal zu
ſtande kommt immerhin iſt es von Jntereſſe einmal das Ur
theil der Organs des Vereins deutſcher Eiſenbahuverwaltungen
über die Ausſichten zu hören die ſich auf dieſem Gebiete er
öffnen Es ſchreibt

Jedenfalls iſt es das Verdienſt der preußiſchen Staatsbahn
verwaltung durch die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft
den Weg gezeigt zu haben auf dem lediglich durch vertrag
liche Vereinbarungen ein Zuſammenſchluß deutſcher Staats
und Privatbahnen zu einer mächtigen Einheit möglich iſt
Niemand vermag vorauszuſagen ob es gerade dieſer Weg iſt
auf dem weitere Zuſammenſchlüſſe folgen werden Aber der
Stein rollt, und n Süddeutſchland ſind es offenbar die
wirthſchaftlichen Bedürfniſſe der Bevölkerung die die
treibende Kraft in dieſer Bewegung bilden Eine Betriebs
gemeinſchaft lediglich zu finanziellen Zwecken will man zwar
nicht aber man ſollte ſich doch klar darüber ſein daß die erſte
Bedingung für die erſehnte Herabſetzung der Perſonen undGülerlarſſe eine glückliche Lage der Eiſenbahnfinanzen iſt

So ſeſt auch der Glaube und ſo wahr der Satz ſein mag daß
jede Tarifermäßigung eine verkehrsbelebende Kraft beſitzt undhließlich mit der Hebung des Verkehrs auch zu der der Ein

nahmen führt ſo wird doch keine Eiſenbahnverwaltung der
Welt zu Tarifermäßigungen ſchreiten lediglich um die Ein
nahmen zu erhöhen ie wird dies vielmehr erſt können
wenn ihre finanzielle Lage ſo wohlgeordnet iſt daß ſie den
zunächſt zu erwartenden E h en gerogen kann Der
Weg zur Tarifherabſetzung führt daher über blühende Eiſen
bahnfinanzen Gewinnt man die Ueberzeugung daß dieſe am
eheſten durch eine r mit anderen großen
Vahnnetzen erreicht wird ſo mag man ſie getroſt eingehen

Freitag den 7 Juli 1899

die Verkehrserleichterungen werden dann ſchon folgen um ſo
eher wenn die Macht der beiderſeitigen Jntereſſen für den
Eintritt in eine Bekriebsgemeinſchaft ſo groß iſt daß für die
damit etwa verbundene Verringerung der Selbſtändigkeit

Kompenſatiemen auf dem Gebiete des Tarif und Verkehrs
weſens durchgeſetzt werden können Es wird aus unſeren
deutſchen Strömen noch viel Waſſer ins Meer fließen ehe die
Frage der Eiſenbahnbetriebsgemeinſchaſten gelöſt iſt Täuſcht
uns aber nicht alles ſo wird der Einheitsgedanke auch auf
dieſem Gebiete noch weitere Erfolge haben

Verwaltung und Rechtspflege
Die Perſonalreform für die mittleren Beamten

im Eiſenbahndienſt iſt jetzt verwirklicht worden Man hat
die Trennung der Laufbahn der Bureaubeamten von der der
Abfertigungs und Stationsbeamten vollſtändig beſeitigt Es giebt
künftig nur noch Eiſenbahnaſſiſtenten an Stelle der Stations
und der Bureangſſiſtenten Die
nach einjähriger Probezeit die Prüfung zum Eiſenbahn
aſſiſtenten abzulegen und können früheſtens nach zwei und
ſpäteſtens nach drei weiteren Jahren die Fachprüfung erſter
Klaſſe machen Die Eiſenbahn Supernumeragre haben nach drei
jähriger Vorbereitungszeit ſich zur vorbezeichneten Fachprüfung
zu melden und erhalten nach beſtandener Prüfung den Titel
Praktikant den ſie bis zur Ernennung zum Stationsvorſteher
oder Güterexpedienten führen Die Bureaunbeamten werden
künftig aus den Betriebs und Abfertigungsbeamten gewäßhlt
Die Verwaltung gewinnt dadurch mehr Spielraum ſür die Be
ſchäftigung der einzelnen Beamten Sie kann jeden in be
liebigem Dienſlzweige beſchäftigen in welchem gerade Bedarf
vorliegt Das war bisher völlig ausgeſchloſſen

Eine wichtige Frage des künſtleriſchen Urheberrechts
beſchäftigte das Reich sgericht Sind die künſtleriſchen Dar
ſtellungen auf Einladungs und Poſtkarten als Kunſtwerke durch
das Geſetz betreffend das Urheberrecht an Werken der bildenden
Künſte an ſich gegen Nachbildung geſchützt oder bedürfen ſie
als Werke der Jnduſtrie einer Eintragung die ihnen den Schutz
des Muſterſchutzgeſetzes ſichert Die erſte Jnſtanz hatte in
einem Prozeſſe des berliner Malers Max Schlichting gegen
den Kunſthändler Bruno Fiſcher der die Zeichnung des
Klägers auf einer Einladungskarte für eine Poſtkarte nach
gebildet hatte den Kläger mit der Begründung zurückgewieſen
jene Karten ſeien Werke der Jnduſtrie und fielen unter das
Muſterſchutzgeſetz Vor dem Reichsgericht vertrat der Anwalt
die Anſchauung in dieſem Falle habe der Vorderrichter recht
gehabt da dieſe Poſtkarte nicht bezwecke das Vild als ſolches zu
verbreiten ſondern das Vild nur als Schmuck der Poſlkarte
dienen ſolle Sei das Kunſtwerk blos zum Schmuck da ſo höre
es auf ein Kunſtwerk zu ſein Der zweite Senat erkannte
dieſen Unterſchied gleichfalls als maßgebend an glaubte jedoch
nicht daß der erſte Richter eingehend genug den Fall auf dieſe
Frage hin geprüft habe und hob deshalb das erſte Urtheil auf

Der Landrath des Kreiſes Putzig Weſtpreußen hat den
Buchhändlern und Kolporteuren den Verkauf von katho
liſchen Gebetbüchern in polniſcher Sprache und von
polniſchen Büchern überhaupt auf den Abläſſen verboten
Der Verkauf von katholiſchen Gebetbüchern in deutſcher Sprache
iſt den Betreffenden nach wie vor geſtattet Auf eine Vorſtellung
der Buchhändler ihnen weiter den Verkauf polniſcher Bücher
zu erlanben wurde ihnen erwidert es läge kein Bedürfniß vor
Die vom Verbote Betroffenen haben ſich an die königl Regie
rung in Danzig gewandt

Der verhaftete Red acteur der Gazeta Torunska Joh
Brejski in Thorn iſt gegen eine Sicherſtellung wieder auf
freien Fuß geſetzt worden

Militäranwärter haben

Das Recht der Namengebung

Ueber das Berichtigungsverfahren zur Beſeitigung
anſtößiger Vornamen eines Kindes hat das Ober
landesgericht in Dresden ein bemerkenswerthes Urtheil gefällt
Das Leipz Tgbl berichtet darüber Der Strumpfwirker N
zeigte ſ Z die Geburt des Kindes bei dem zuſtändigen Standes
beamten in G an und bemerkte dazu daß der Knabe die Vor
namen Peppo Poppo erhalten habe Das iſt von dem
Standesbeamten in das Geburtsregiſter eingetragen worden
Neuerdings hat der Vater den Antrag geſtellt die Eintragung
im Standesregiſter dahin zu berichtigen daß der Knabe nicht
Peppo Poppo, ſondern Johannes mit Vornamen heiße Das

Am sgericht hat die Anordnung der beantragten Berichtigung
abgelehnt weil eine irrthümliche Eintragung nicht vorliege
Hiergegen richtete ſich die erhobene Beſchwerde der vom königl
Oberlandesgericht ſtattgegeben worden iſt Aus der Begründung
zu dieſem Urtheil möge das folgende hervorgehoben ſein

Der Vater hat bei neuerlicher Befragung einränmen müſſen
bei der Anmeldung der Geburt des Kindes nicht ganz nüchtern
geweſen zu ſein Er hat ſich alſo zum mindeſten nicht in
einem ſolchen Zuſtande befunden daß er den Ernſt der ihm
obliegenden Verpflichtung zur Namengebung ausreichend zu
würdigen gewußt hätte Die dem Knaben ſeinerzeit beigelegten
Namen mögen unter Umſtänden wenigſtens wenn ſie einzeln
in Betracht kommen für zuläſſig zu erachten ſein und ins
beſondere mag auch der zweite dieſer Namen ſo führt daß
Oberlandesgericht weiter aus der aus dem Altdeutſchen
ſtammt noch jetzt hin und wieder in adeligen Geſchlechtern
geführt werden in der Zuſammenſtellung wirken ſie bei Per
ſonen von dem Stande der hier Betheiligten entſchieden lächer
lich und anſtößig wie zur Genüge daraus hervorgehe daß der
Knabe zufolge der glaubhaften Mittheilung der Mutter von
ſeinen Altersgenoſſen wegen der zu ihrer Kenntniß gelangten
Vornamen fortgeſetzt verhöhnt wird Der Vater des Knaben
hat alſo durch die Namengebung die berechtigten Intereſſen
ſeines Kindes in gröblicher Weiſe verletzt und damit dergeſtalt
gegen die guten Sitten verſtoßen daß dem Rechtsakte die
Wirkſamkeit zu verſagen iſt Denn das dem Vater eines
Kindes zuſtehende Recht der Namengebung iſt kein un
heſchränktes ſondern findet ſeine naturgemäße Grenze in dem
Geſetze und den guten Sitten eine Ueberſchreitung dieſer
Grenze iſt gegeben wenn der Vater wie hier ſeinem Kinde
lächerlich wirkende Vornamen beilegt Gegen einen ſolchenMißbrauch bedarf das Kind da es ſich nicht ſelbſt zu ſchützen

vermag des ſtaatlichen Schutzes Es hätte alſo ſchon der
Standesbeamte die Eintragung der Anzeige ſo weit dieſe
die Namengebung betraf ablehnen ſollen a dies per
ſchehen iſt andererſeits aber der Vater des Kindes in An
erkennung ſeines Unrechts jetzt ſelbſt den nach dem Geſetze zu



läſſigen Weg zur Beſeltigung der üblen Folgen ſeines Thuns
ein geſchlagen und die Berichtigung des Slandesregiſters in
der von ihm bezeichneten Weiſe beantragt hat ſo iſt dem An
trage duch vom Gericht zu enltſprechen

Varlamenkariſches

Sondershanuſen 6 Jnll Dem Landtage ging ein Ge
ſetzen wurf betr Errichtung einer auf Gegenſeitigkeit beruhenden
Schlachtviehverſichernng für das Fürſtenthum zu
Schwarzburg Sondershauſen wird der erſte Staat in Deutſch
land ſein der in dieſer Beziehung geſehlich vorgeht

Bolkswirthſchaftliches

Jn Großbritannien iſt mit dem 14 April eine Zoll
zrhöhung für Weine proviſoriſch in Kraft geſetzt worden
Der Zoll für Faßweine bis zu 30 Proz Alkoholgehalt wurde
von I Schilling auf 1 Schilling für die Gallone hinaufgeſetzt
und für Stillwein in Flaſchen der bisher wie Faßwein verzollt
worden war ein Zollſatz von 3 Schilling für die Gallone ein
geſührt Dieſe Zollerhöhungen ſind nachträglich geändert worden
dergeſtalt daß Faßwein bis zu 30 Proz Alkoholgehalt 1 Schilling
für die Gallone und Stillwein in Flaſchen einen Zuſchlag von
j Schilling für die Gallone zum Zoll für Faßwein zahlen ſoll
Wie nunmehr verlautet hat ſich die britiſche Zollverwaltung
auch bereit gefunden inſofern eine Ueberga ugsbeſtimmung
zu ireffen als Stillwein in Flaſchen im Werthe von nicht mehr
als 7 Schilling für die Gallone der in der Zeit vom 14 bis
24 April verzollt worden war nachträglich zu dem Zoll für
Faßwein alſo I Schilling für die Gallone zugelaſſen werden
ſoll Hiernach zu viel erhobene Beträge werden auf Antrag der
Intereſſenten zurückgezahlt

Auf eine drohende Gefahr für die Konkurrenz
fähigkeit unſerer Jnduſtrie auf dem Weltmarkte
macht die breslauer Handelskammer aufmerkſam Die Preiſe
der wichtigſten Verbrauchsartikel namentlich von Kohle Eiſen
Zink und Kupſer Cement und Holz ſeien durch die Kartelle
auf eine Höhe gebracht die zu einer Einſchränkung des Ver
brauchs zu einer Schwächung unſerer Ausſuhrfähigkeit führen
kann Namentlich die Preiſe der Kohlen werden in einer Weiſe
erhöht daß es ſür die davon abhängige Jnduſtrie nothwendig
wird mit einem Preisaufſſchlag für ihre Fabrikate zu folgen

Auch die braunſchweigiſchen Agrarier haben Sehn
fucht nach härteren Strafen für kontraktbrüchige land
wirthſchaftliche Arbeiter Die Sehnſucht kam in dieſen
Tagen zum Ausdruck in einer Verſammlung des Landwirth
ſchaftlichen Centralvereins für das Herzogthum Braunſchweig
Man ſah mit neidiſchen Augen nach dem Nachbarherzogthum
Anhalt wo man bekanntlich bereits mit einem bezüglichen Geſetze
vorgegangen iſt Nach dieſem anhaltiſchen Geſetz werden land
wirthſchaftliche Arbeiter die widerrechtlich den Antritt der Arbeit
verweigern oder die Arbeit verlaſſen mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark oder mit Haft bis zu zehn Tagen beſtraſt Die Be
ſtrafung tritt nur auf Antrag ein Das anhaltiſche Geſetz
beſtraft ſowohl den kontraktbrüchigen Arbeiter als auch den
Arbeitgeber dann aber auch die ſo oft vorkommende Verleitung
zum Kontraktbruch Der braunſchweigiſche Verein ſprach ſich
einſtimmig für den Erlaß eines gleichartigen Geſetzes auch für
das Herzogthum Braunſchweig aus Allſeitig wurde betont daß
es durchaus richtig ſei daß nicht nur der kontraktbrüchige
Arbeiter ſondern auch der kontraktbrüchige Arbeitgeber ſowle
die Verleitung zum Kontraktbruch zu beſtrafen ſei Es wurde
darauf einſtimmig beſchloſſen die braunſchweigiſche Regierung
zu erſuchen ein den Grundſätzen des anhaltiſchen Geſetzes ent
ſprechendes Geſetz dem Landtage vorzulegen Die Landflucht
der Arbeiter wird durch ſolche Geſetze natürlich nicht aufgehalten
im Gegentheil die ländlichen Arbeiter werden ſich noch mehr
als bisher den Städten und der Jnduſtrie zuwenden

Der berliner Börſenvorſtand beſchloß daß die Börſe
an den Sonnabenden bereits um 2 Uhr geſchloſſen
werden ſoll außer an denjenigen Sonnabenden die in die
Ultimoregulirnngszeit fallen Der Beſchluß bedarf noch der
Genehmigung des Aelteſten Kollegiums

Schule und Kirche
Die vermeintlichen und wirklichen Gefahren der

Schule erörtert Dr N Richter Berlin in der Aerztl Sachverſt
Zig Zu den vermeintlichen Gefahren rechnet der Verfaſſer
auf Grund ſeiner zahlreichen Erfahrungen die Ueberbürdungs
frage und die der Kurzſichtigkeit Die Furcht vor Ueberbürdung
der Schüler ſühre zur Herabminderung der Anſprüche und ſo
zum Andrang minderwerthiger Elemente während gerade die
Entwicklung unſeres öffentlichen Lebens eine unerbittliche Zucht
wahl d h die Heranbildung von Männern verlange die das
Rüſtzeng der ganzen Bildung ihrer Zeit ins Feld führen

können Auch die Gefahr der Kurzſichtigkeit iſt übertrieben
worden und beute wo die Schulbanten nach ſtrengſten
hygleniſchen Anforderungen ausgeführt werden nicht zu ſehr zu
befürchten Dem gegenüber betont der Verfaſſer mit Nachdruck
die Gefahren denen die Kinder in der Schule durch anſteckende
Krankheiten unterworfen ſind Die Schule ſei wenn auch
nicht die einzige ſo doch die vornehmlichſte Ver
breiterin von Seuchen Der Verfaſſer verlangt deshalb
ein Seuchengeſetz mit Zwangsmaßregeln und Strafvor
ſchriften Zum Schluß ſtellt er noch die beherzigenswerthe
Forderung auf die Kinder in der Schule zur Reinllchkeit zur
Anwendung von Seife und Waſſer zu erzielen

Heer und Flotte
Der jetzt 78jährige General der Jnfanterie O von

Strubberg Chef des Jnfanterie Regiments Graf Werder
4 Rh iniſches Nr 30 und à la suite des Kadettencorps begeht
am 8 Aug die Feier ſeines 60jährigen Militär Dienſtjubiläums

Der Stadtkommandant von Poſen Generallentn v Livonius
dat ſeinen Abſchied eingereicht der nenernannte Generalmajor
Klockmann iſt zu ſeinem Nachfolger ernannt worden

Von den Abtheilungen des Feldartillerie Regiments v Pod
bielski in Glogau werden zur Zeit hochintereſſante bisher noch

niemals veranſtaltete Uebungen im Ueberſchreiten der
Oder mit ſchwimmbar gemachten Geſchützen ausgeführt
An jedem Rade des Geſchützes werden wie man der Voſſ
hierzu näher mittheilt rund um die Achſe drei Tonnen befeſtigt
desgleichen eine Tonne vorn an der Deichſel Dieſe Vorrich
tungen werden ſchon auf dem Kaſernenhof angebracht denn
die Tonnen behindern das Fahren der Geſchütze auf dem Lande
in keiner Weiſe Wenn die ſo zum Schwimmen vorbereiteten
Geſchütze bis dicht an das Oderufer gefahren ſind werden die
Pferde ausgeſpannt und abgeſchirrt die Geſchütze von den Be
dienungsmannſchaſten ins Waſſer geſtoßen und von Pontons aus
die mit je ſünf Artilleriſten bemannt ſind an Tauen dem jen
ſeitigen Ufer zugeſtenert wo die äußerſt leicht ſchwimmenden
Geſchütze von Mannſchaften aufs Land gezogen werden Die
Pferdegeſchirre werden zu Packeten zuſammengelegt und in Pon
tons übergeſetzt und die ſchwimmenden Pferde werden an der

alfter von Mannſchaften die in Pontons ſitzen an das andere
Ufer geleitet Dieſe Uebungen die bisher glänzend gelungen
ſind ſollen fortgeſetzt werden und haben den Zweck die Artillerie
Metee Wigen im Ernſtfalle auf die Hilfe der Pioniere zu ver
zichten

Ausland
Das Attentat auf Exkönig Milan

Ueber das geſtern abend in Belgrad auf Exkönig Milan
verübte Attentat liegen jetzt nähere Mittheilungen vor Nach
dem Peſter Lloyd fenerte als Milan abends nach 6 Uhr in

Begleitung ſeines Adjutanten des Majors Lulitſch ans der
belgrader Feſtung in die Stadt ſuhr beim Eingange in die
Stadt ein Jndividunm anf ihn vier Revolverſchüſſe ab Zwei
Kugeln ſtreiften die Epanletten am Waffenrocke Milan s eine
driſke traf den Adjutanten der ſchwer verwundet
wurde Der Attentäter ergriff die Flucht über den Park
Kalemegdan Milan ſprang vom Wagen und verfolgte
im Laufſchritt mit gezücktem Säbel den Altentäter der in die
Save ſprang und ſich zwiichen den Schiffen am Stege zu
verbergen ſuchte Dem Könige geſellten ſich alsbald zahlreiches
Publikum und viele Gendarmen zur Verfolgung des Flüchtlings
zu der auch erwiſcht würde Es iſt ein von der belgrader
ſtädtiſchen Feuerwehr entlaſſener Mann aus Uzſice gebürtig
Man vermuthet er ſei von den politiſchen Gegnern Milan s zum
Anſchlag gedungen worden

Nach einem Privattelegramm der Voſſ Ztg flüchtete der
Attentäter von Kalemegdan in die Save um das ausländiſche
Ufer zu erreichen Einer der verfolgenden Gendarmen ſchoß
und brachte ihm ſeilwärts am Halſe eine nicht lebensgefährliche
Wunde bei Ein Matroſe zog ihn aus dem Waſſer Der
Verbrecher wurde ſofort in einem Wagen nach der Polizei
präfektur gebracht wo der Präſekt das Verhör begann Milan
begab ſich nach dem Anſchlag in das Geſchäftslokal der Firma
Barlovatz und ſandte den verwundeten Adjutanten ins Schloß
damit er ſich dort verbinden laſſe Bald darauf ſammelte ſich
eine große Volksmenge die Milan große Ehrungen darbrachte
als er einen Fiaker beſtieg um in das Schloß zu ſahren
Milan dankte entblößte das Haupt und ſagte daß er unver
letzt ſei Mich hat Gott geſchützt Es war wirklich eine
Knugel die ſehr ſcharf die Uniform quer am Rücken durch
ſchneidend den König ſtreifte König Alexander wurde
als er von einer Kahnfahrt auf der Save heimkehrte am Ufer von
der ganzen Garde erwartet Er vernahm tief bewegt von der
glücklichen Errettung ſeines Vaters

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer hat den tſchechiſchen Lehrer Mirwald der

ſich bei der Kontrollver ſammlung trotz wiederholter
Mahnung mit Zde gemeldet hatte und deshalb vom Militär
gericht wegen Ungehorſams zu drei Monaten Kerker verurtheilt
worden war begnadigt nachdem er zwei Monate ab
gebüßt hatte

Fraukreich
Zwiſchen dem Polizeipräfekten und dem Pariſer

Gemeinderath iſt ein Konflikt ausgebrochen weil Lepine
trotz des vorgeſtrigen Votums der Mehrheit des Stadtraths
Bertillon an der Spitze des anthropometriſchen Dienſtes be
halten will

General Gallifet empfing den Major Carriere den An
kläger im Dreyfus Prnzeß Carriere erklärte das Akten
material ſei erſtaunlich leer und biete keine genügende
Handhabe zur Herſtellung einer Anklage Dieſe Er
klärung Carrière s ruft eine wahre Deroute unter den Nationaliſten
hervor

Jtalien
Der Botaniker Profeſſor Ernſt Bauer die Gärtner Martin

Arlot Wilhelm Rabelitz deutſche Unterthanen die
ſeit langem in San Remo anſäſſig ſind wurden bei einem Aus
flug auf die Colle di Marta Voſic als ſie dort botaniſiren
wollten in der ſtrategiſchen Zone von Alpenjägern als Spione
verhaftet Bei der Durchſuchung fand man ein Fernrohr
eine Generalſtabskarte und ein Pflanzenbuch Auf Grund dieſes
Ergebniſſes wurden ſie nach San Remo übergeführt und von
der dortige Militärbehörde verhört Es liegt auf der Hand daß

ber um einen groben Mißgriff der italieniſchen Soldaten
andelt

Spanien
Die Kortes Sektionen ſtimmten geſtern für die Verleſung der

Anträge Blasco Jbanez auf Vertreibung der Jeſuiten
und auf Aufhebung aller nach 1874 geſtifteten Klöſter
Der antiklerikale Feldzug wird immer größer

Afrika
Die Engländer ſind in den an DeutſchOſtafrika anſtoßenden

Gebieten ſehr thätig ſo hat ein Mr Alb B Lloyd einen neuen
kürzeren Weg von Uganda nach dem Kongo entdeckt
er iſt von Uganda durch Toru ſüdlich von Unioro durch den
Urwald nach dem Jturi marſchirt wo er auf eine belgiſche
Station ſtieß der Kapitän Kirpatrick hat die Nilſeen zwiſchen
Viktoria und Albertſee beſucht und den Choga Kirdſcha See
nun feſtgeſtellt Ferner iſt bekanntlich die Expedition Moors
ſchon unterwegs zur Unterſuchung des Tanganyika und der
anderen großen Binnenſeen

Provinzialnachrichten
Ans dem Regierungsbezirke Merſeburg 6 Juli

Umfrage Auf Beſchluß des letzten Provinziallandtages
wird zur Zeit die Frage erhoben ob die wittenberger
Provinzialhebammen Lehranſtalt aufzuheben ſei
Dieſer Beſchluß iſt ſeiner Zeit u a hauptſächlich damit begründet
worden daß man ein Bedürfniß für das Fortbeſtehen der Anſtalt
in Wittenberg in Abrede geſtellt hat weil dem vorhandenen Be
dürfniſſe durch die Provinzialhebammen Lehranſtalten in Erfurt
und Magdeburg genügt werde Jn dieſem Sinne iſt an alle
Aerzte der Provinz eine Umfrage ergangen in der dieſe Herren
ſich über die Nothwendigkeit des Fortbeſtehens äußern ſollen

Aſchersleben 6 Juli Arbeiterhäuſer Die Firma
Schmidt Co läßt nun doch auf ihrem Fabrikterrain eigene
Arbeiterhäuſer bauen Noch in dieſem Herbſt ſoll mit dem Bau
von 35 Häuſern begonnen werden Die Firma iſt zu dieſem
Vorgehen dadurch genöthigt worden daß ſich hier nicht ſchnell
ein bezügl Banunternehmer gefunden hat und weil man der zubildenden Bangeſellſchaft nicht das wünſchenswerthe Entgegen

kommen bewieſen hat Die Firma muß aber beſtimmt Wohnungen
ſür ihre Leute haben und deshalb hat ſie die Selbſthilfe als den
ſicherſten Weg erkannt Für die Geſchäftslente der Stadt ſo
meint das Tgbl iſt die zu ſchaffende Fabrik Kolonie nicht
gerade von Schaden ſie wird aber auch nicht den Vortheil
haben als wenn die 35 Häuſer ſich direkt an eine beſtehende
Straße der Stadt angliederten Man hat eben in dieſer Be
ziehung den Anſchluß verpaßt und muß ſich nun auch mit den
unansbleiblichen Folgen davon abzufinden ſuchen ſo gut und
ſchlecht es eben geht

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere v Ramdohr Oberſt und
Commandeur des Jnf Reg Graf Boſe 1 Thüring Nr 31 unter Beförderung
zum Gen Major vorläufig ohne Patent zum Commandeur der 40 Jnf Brig
b Derſchau Oberſtlt beim Stabe des 3 Großherzogl Heſſ Jnf Reg Leib
Reg Nr 117 unter Beförderung zum Oberſt zum Commandeur des Jnf Reg
Graf Boſe 1 Thüring Nr 31 ernannt Graf v Klinckowſtroem Oberſtlt
à la zuite des Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 und Commandeur
der 28 Kav Brig zum Gen Major befördert v Enckevort Oberſt
d la suite des Magdeburg Drag Reg Nr 6 und Commandeur der 33 Kav
Brig zum Gen Major vorläufig ohne Patent befördert Wundſch Oberſilt
und Commandenr des Magdeburg Jäger Bat Nr 4 unter Beförderung zum
Oberſt zum Commandeur des 5 Großherzogl Heſſ Jnf Reg Nr 186 ernannt
v Saunden Major und Bat Commandeur im 6 Thür Jnf Reg Nr 95
unter Veförderung zum Oberſtlt zum Commandenx des Macdeburg Jäger
Bat Nr 4 ernannt Frhr v Lüttwitz Major im Jnk Reg von Wittich
3 Heſſ Nr 83 unter Enthebung von dem Kommando als Röoflitant bei dem
Generalkommando des 11 Armee Corps als Bat Commandeur in das 6 Thür
Jnf Reg Nr 95 verſetzt v Wachter Hauptm und Comp Chef im Jnf

R a Leopold von AnhaltDeſſan 1 Magdeburg Nr 25 als
zum
im Königin EiſabethGardeGren Reg Nr 3 unter Befö derung zum Ha ne
als Comp Chef in das Jnf Neg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 d
burg Nr 26 Frhr v d Gol ſt Major und Bat Commandenr im 3
herzogl Medlenburg Gren Reg Nr
Stale des Jnf Reg Graf Beſe 1 Thöring Nr 31 verſetzt Wierzbo et
Za beauftragt mit der Führung des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 S

r

Ernennung zu Commandenren der betreffenden Reg zu Oberſten ern
v Strudberg Major à la suite des 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66
Commandeur der Unteroff Schule in Potedam
Commandeur im Anhalt Jnf Neg Nr 93
thum v Eckſta edt Franz Major im Großen Generalſtabe von dein
Kommando beim Stabe der 4 Armee Jnſp enthoben r
im Genera ſtabe der 14 Div unter Lerſetzung in den Großen Generalſtab zum
Stabe ber 4 Armee Jnſp
Jnf Neg Nr 93 Großherzog von Sachſen auf ein Jahr zur Dienſtleiſinng
bei der Gewehrfabrik in Spandan kommandirt Graf zu Dohn a Major beim
Stabe des Weſtſäl Ulan Reg Nr 5 unter Verſetzung zum Magdeburg Drag
Reg Nr 6 mit der Führung des letzteren beauftragt
Abtheil Commandeur im Thür Feſd Art Reg Nr 19 zum Oberſtlt de
fördert Abſchiedsbewillig ungen Jm aktiven Heere v Buch
Oberſt und Commandeur des Magdeburg Drag Reg Nr 6 mit Penſion und
der Reg Uniform der Abſchied bewilligt
Jnf Reg Graf Boſe 1 Thüring Nr 31 in Genehmigung ſeines Abſchieds
eſuches mit Penſion dem Charakter als Oberſt und der Uniform des Jnf Reg

Schulverein zurAuslandeſ hielt hier ſeine 17 Hauptverſammlung ab Von
der ſtillen aber wirkſamen Förderung
deutſcher Schulen
beſonders aber in Oeſterreich zuwendet wurde dabei ein deut

Bild entworfen

Haupttheil beinahe die Hälfte ging nach Böhmen und Mähren
der nächſtgrößte Betrag nach Südtirol
reichiſchen Länder gingen 2712 M
durch ſeine Mittheilungen und Verſammlungen nicht unweſentlich
zur Hebung des Nationalgefühls und der nationalen Erziehung
im deutſchen Volke beigetragen
Jahresfriſt geſtiegen von 27,800 auf 29,800
Zahl die der Verein ſeit dem Jahre 1888 erreicht hat Dieſer
Bericht wie ihn der Vorſitzende Geh Regierungsrath Böckh in
Charlottenburg
nationale Opferwilligkeit unſeres Volkes
Cyrill Methid Verein der Südſlaven in dem die nationale
Arbeit der Slaven und Kroaten geleiſtet wird
noch alle unſere Vereine dieſer Art mit ſeiner Mitgliederzahl
von 70,000 Auch der deutſche Schulverein in Oeſterreich mit
ſeinem Sitz in Wien
deutſcher Landsleute ſtützt

das Vierfache deſſen tprivate Sammlung für die Zwecke des Schulvereins beigeſtenert
worden iſt

heute eine Erhöhung der Steuer auf Want360 M pro Tag und außerdem auf 50 M für jeden Gehilfen
Bisher waren pro Woche 45 M zu zahlen

ieſigen Bankgeſchäfte ſind dahin übereingekommenbenden die ſog engliſche Geſchäſtszeit einzuführen

werden infolgedeſſen ihre Kaſſen ohne Mitiggspauſe bis 2 Uhr
die ſonſtigen Lokalitäten bis 3 Uhr nachmittags geöffnet halten
von da ab aber ſchließen

Adjutanteneralkommando des Armee Corps tommandirt v Altro c
im

89 unter Beförderung zum Oberſilt roß

ilt beauſtragt mit der Führung des 4 Magded Jnf Reg Nr Wirt
aunt

v unv Kohze Major undzu Oberſtlts befö dert t

v Garnier Majo
kommandirt v Schmeling Lt im 5 Thür

Franke Major und

v Madai Oberſilt beim Stabe des

rinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Mogdeburg Nr 27 zur Dispoſition
geſtellt

e

D Deſſau 6 Junk Kreisabdeckerei Zwiſchen den
Dörfern Kochſtedt und Moſigkau eine Stunde von hier entfernt
iſt vorige Woche mit dem Van einer Sammelabdeckerei für den
Kreis Deſſau begonnen worden die der Unternehmer Hiddemann
mit einem ihm größtentheils vom Kreiſe zur Verfügung geſtellten
Kapital von 45,000 M errichtet
erlaſſen Stadt und Kreis gemeinſchaftlich eine Polizeiverordnung
nach welcher alles an anzeigepflichtigen Krankheiten gefallene
Vieh nur noch mittels Dampfſteriliſators in dieſer Abdeckerei
vernichtet werden darf
plätzen der Abdeckereien anhaftende Gefährlichkeit als Seuchen
herde beſeitigt werden
Regierung die auf dieſe Weiſe nach und nach alle fünf Kreiſe
des Landes mit ſolchen modernen Abdeckereien verſehen will
Jm Kreiſe Köthen beſteht bereits eine ſolche

Nach Fertigſtellung derſelben

Hierdurch ſoll die jetzt den Verſcharrungs

Der Bau geſchieht auf Veranlaſſung der

Harzburg 5 Juli Der Allgemeine deutſche
Erhaltung des Deutſchthums im

die er der Erhaltung
und Kindergärten überall in der Welt

im Geſchäftsjahr
im Jahre 1897 Der

Geſpendet wurden
64,574 M gegenüber 60,333 M

Jn die außeröſter
Außerdem hat der Verein

Die Zahl der Mitglieder iſt in
es iſt die größte

iſt zugleich ein Gradmeſſer für die
Freilich der eine

erſtattete

ſchlägt immer

obwohl er ſich nur auf 8 Millionen
ringt es immer noch auf mehr als

was aus dem deutſchen Reich durch

Braunſchweig 6 Juli Kein Ulk mehr Eine er
hebliche Ausſchreitung verübten nach der Landesztg in letzter
Nacht die Studirenden Ludwig Heine und Hans
Auf dem Heimwege von einer Kneiperei zerſchnitten ſie bei 14
auf dem Böhlwege und Steinwege belegenen Geſchäften die

ſagen kratzten die Firmenbuchſtaben ab und verübten ſonſtigen
nfug

von ca 300 M entſtanden der bei hſchließlich abgefaßt und nach der Polizeidirektion geführt wo er
in Haft genommen wurde
Strafantra
ſich demnächſt vor Gericht zu verantworten haben werden

Scheele

Den Geſchäftsinhabern iſt dadurch ein Geſammtſchaden
Einer der beiden Thäter wurde

Elf Firmeninhaber haben bereits
wegen Sachbeſchädigung geſtellt ſo wrß die beiden

Jm benachbartenGera 6 Juli Eine Ablehnung
Langenberg will die ſozialdemokratiſche Mehrheit des Ge
meinderathes nicht daß das Konferenzzimmer des Schulvorſtandes
mit den Bildniſſen des Kaiſers und des Fürſten geſchmückt wird
Sie lehnte deshalb ab Mittel hierzu aus der Gemeindekaſſe zurVerfügung zu ſtellen

Eiſengch 6 Juli Der Gothaiſche Landeslehrer
und Peſtalozziverein hat neuerdings an die Vorſtände
der Thüringer Landeslehrer und Peſtalozzivereine ein Rund
ſchreiben gerichtet worin er eine Einladun elbe
gemeinſamen Bearbeitung und Herausgabe eines Thüringer
Buches richtet Daſſelbe ſoll nach
Sächſiſchen und Schleſiſchen Peſtalozzivereine herausgegebenen
im Verlage von J Klinkhardt in Berlin und Leipzig erſchienenen

r S rbee in zwangloſer Reihe Schilderungen
von Land unGeologiſche und geographiſche Darſtellungen ſollen das Werden
des Landes und ſeinen Reichthum an landſchaftlichen Schönheiten

vor Augen l iSchilderungen des Gewerbefleißes werden dem Leſer eine mög
ſſchſt klare Vorſtellung von dem Streben und Schaffen unſerer
Landsleute in Vergangenheit und Gegenwart vermitteln Zur
Erſchließung des Geiſteslebens der Thüringer ſoll das Buch
verſuchen ein Bild
Anlage und des Famillen wie geſelligen Lebens zu entrollen
Von großer Bedeutung wird es ſein den Spuren des Volks
thümlichen nachzugehen und die Ergebniſſe treu zum Ausdrucke

8 Voltsliedortgepflanzte Volkslieder iRebengarten werden vorausſichtlich mit Freuden begrüßt werden

Hinlieh
e

leriſcher Ausführung den Jnhalt der einzelnen Aufſätze ergänzen
und beleben
buch werden in volksthümlichem Tone geſchrieben ſein und doch
der wiſſenſchaftlichen Grundlage nicht entbehren Beiträge dazu
hofft man in erſter Linie von den Lehrern der thüringer Lande
zu erhalten in zwelter Reihe wird man aber auch daran denken
Berufsſchriſtſteller zur Mitarbeit heranzuziehen
von dem litterariſchen Unternehmen t
bezeichneten Verlagsfirma erſcheinen wird eine dauernde Ein
nahme ſſür die Kaſſen der Thüringer Peſtalozzivereine Jeden
falls darfauan ihm guten Erfolg wünſchen

an dieſelben zur

em Muſter des von dem

Leuten unſerer thüringiſchen Heimath bringen

führen Kulturhiſtoriſche Skizzen und lebendige

der Sitten und Gebräuche der poetiſchen

üringiſche Sagen durch mündliche Ueberlieferung78 e Eprichworter und ſprichwörtliche

der verſchiedenen Dialekte gehören ebenfalls hierher
Darſtellungen ſollen in reicher Auswahl und künſt

as Buch ſoll kein Schulbuch ſondern ein Volks

Mai erhofft
das ebenfalls bei der oben
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S n

hen That iſt nichts bekannt in amtlichen Verfehlungendon eſelben nach der Altenb Ztg nicht zu ſuchen da der
n bei der Kaſſenverwaltung überhaupt nicht beſchäftigt war

e

zig 6 Juli Die Orgel, die Sebaſtian BachL ten Johanniskirche während ſeiner letzten r
m ußt hat ſollte in der Sakriſtei des neuerbauten Gotteshauſes
d ſelung finden Da es aber an Raum mangelt ſieht der
Ahengemeindevorſtand ſich genöthigt das alte muſikgeſchichtlich

ſihare Werk zu veräußern Adelung erwähnt daſſelbe in ſeiner
lagen mechanica organoedi mit folgender Notiz Dieſe
r el zu St Johannis iſt nach ſtrengſter Unterſuchung wie ſieOtlleicht niemals über eine Orgel ergangen iſt von dem Herrn
Leh Seb Bach und dem Herrn Zacharlas Hildebrand Orgel
zmmeſſter für untadelhaft erkannt worden

pweihung durch Bach erfolgte 1744
geimiſchen Orgelbauer Joh Scheibe

Bormiſchtes
gum lippeſchen Erbfolgeſtreit veröffentlicht die Neue

vöheriſche Landeszeitung das Blatt das die bekannte ſcharfe
Depeſche des Kaiſers an den Prinzregenten in die Oeffentlichkeit
gebracht hatte ohne daß bisher aufgeklärt worden wäre wie es
im deren Beſitz gelangt iſt einen Artikel der ſich gegen die
Lippeſche Tageszeitung das Organ der Schaumburger Linie

tſchtet Es heißt darin
Wenn aber das Organ gerade eine Neugierde nach weileren

Mittheilungen von unſerer Seite hat wenn es vielleicht gar
noch Schuldſcheine eines ſehr hohen aber nicht etwa in
München reſidirenden Herrn ſucht welche auch unerklärliche
Dinge erklärlich erſcheinen laſſen können wir ihm in ſeiner
nächſten Umgebung eine ſichere Stelle bezeichnen wo ſolche
Scheine zu finden ſind in der Schatulkle der alten
ſehr reichen Fürſtin von Bückeburg Cherchez la
femme

Die alte ſehr reiche Fürſtin, die ſich nach dieſen geheinmniß
vollen Andentungen im Beſitze von ös chnldſcheinen beſinden ſoll
iſt die Mutter des Prinzen Adolf von Schaumburg der auf den
lippeſchen Thron Anſpruch erhebt

Der Deppelgänger des Prinzregenten von Bayern ein
bekannter Kürſchnermeiſter in München iſt dieſer Jage geſtorben
Die Aehnlichkeit mit dem Regenten hat häufig Anlaß zu Ver
wechslungen gegeben da ſich der Meiſter mit Vorliebe auch ſo
kleidete wie Prinz Luitpold Zahlreiche Aneldoten kurſiren
darüber von denen die bekannteſte wohl die folgende ſein
dürfte Eines Tages kam ein Adjutant zu dem Meiſter und
erſuchte ihn um den ewig vorkommenden Verwechslungen vor
zubengen ſich doch einen anderen Hut zuzulegen Aber hörn s,
meinte der Meiſter das kann königliche Hoheit doch leichter
machen wie ich Na dann laſſen Sie ſich den Bart anders
ſchneiden Aber hörn s den trag ich jetzt ſchon 40 Jahr
dös möcht i doch nit gern Na, ſagte der Adjutant ärger
lich dann lachen Sie wenigſtens nicht immer wenn Sie
grüßen

Der Prozeß des Müllers Aruold Wir leſen in der
Kreuz Ztg Jn der Sitzung des Herrenhauſes am Mittwoch

hat Geh Rath Dr Schmoller an den bekannten Müller
Arnold ſchen Prozeß ans den ſiebziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts erinnert Er nannte als Prozeßgeguer des
Müllers den Herrn v Gersdorff Jhm entgegnete Freiherr
v Manteuffel nach ſeinen Provinzialakten ſei der Betreffende
ein Herr v Schmettau geweſen Wer hat recht Offenbar
beide Herren Der Müller Johann Arnold hatte die Krebsmühle
bei Pommerzig vom Grafen Schmettau gepachtet Der
Landrath v Gersdorff auf Kay errichtete einen Karpfenteich
und entzog nach Anſicht des Müllers ihm dadurch das Waſſer
Dieſer zahlte daher dem Grafen Schmeltqu den Kanon nicht
mehr klagte ward abgewieſen und ihm die Mühle die der Herr
v Gersdorff kaufte genommen Nun prozeſſirte Arnold gegen
dieſen Bekanntlich ward durch einen Machtſpruch Friedrich s
des Großen der gleichzeitig die Richter die dem Müller unrecht
gegeben hatten abſetzte der Streit beendet Uebrigens wird in
dem Aufſatze den 1864 Dr Preuß in der Zeitſchriſt für
preußiſche Geſchichte nach den Akten des Präſidenten der
neumärkiſchen Kammer Grafen Finckenſtein veröffentlichte der
Prozeß der Arnold Gersdorff ſche genannt

Unſere Herren Jungen Der bekannte Miniſterial Erlaß
der die Frage behandelt ob und eventuell wann ein Lehrer die
Schüler körperlich züchtigen kann hat in der berliner Vorort
gemeinde Lichtenberg die wunderbarſten Erſcheinungen gezeitigt
Nicht genug daß jeder halbwegs helle Junge den aus der

eltung ausgeſchnittenen Wortlaut des Schlagverbots ſtolz als
rrungenſchaft der Neuzeit bei ſich trägt ein Knabe hielt den

anf den Deckel des Leſebuches aufgeklebten Zeitungs Artikel
ſogar ſeinem Lehrer entgegen als letzterer mit dem hochgehobenen
Stock auf ihn zukam um ihm eine hoffentlich verdſente
Züchtigung zu theil werden zu laſſen Was demnächſt geſchah

wiſſen wir nicht
Von wo werden die meiſten Anſichtspoſtkarten in

Deutſchland verſchickt wird man ſich ſchon gefragt haben
Vom Niederwalddenkmal das im vorigen Jahre mit 216,000
Poſtkarten den Rekord erreichte Dann folgte das Kyffhäuſer
Denkmal mit 168,000 die Vaſtei mit 154,000 die Wartburg mit
146,000 der Brocken mit 144,000 die Schneekoppe mit 139,000
die Rudelsburg mit 57,000 und das alte Schloß in Heidelberg
mit 45,000 Anſichtspoſtkarten Dieſe Zahlen haben ſich bei
einigen dieſer Lieblings Ausflugsorte ſeit dem Jahre 1893 nahezu
verdoppelt bei der Baſtei ſogar verdreifacht bei allen aber
ergiebt ſich von Jahr zu Jahr eine nnausgeſetzte Steigerung

Ein Hilfeſchrei ans Sylt
Um 3 Uhr morgens wurd ich wach weil s regnet
Um 5 Uhr tröpfelt s auf dem Dach es regnet
Um 7 Uhr daſſelbe Bild es regnet
Um 10 Uhr ruf ich angſterfüllt es regnet
Um 11 um 12 ach immer noch es regnet
Ach wär ich in der Heimath doch wenn s regnet
Um 1 durchnäßt bis auf die Haut weil s regnet
Man troſtlos auf zum Himmel ſchaut der regnet
Der Landmann freut ſich ſicherlich weil s regnet
Der Badegaſt iſt ärgerlich wenn s regnet
O lieber Gott laß enden doch den Regen
Das Waſſer ſteht drei Tage noch auf allen Wegen
Man wird bei dieſer Regenfluth ja ganz vernagelt
Der Himmel drauf ein Wunder thut es hagelt

Oeſterreichiſche Finanzchikanen Dem Optiker Froſt aus
Freiberg i S haben die Geſetzeswächter in Teplitz die Sommer
kur arg verleidet Er hatte ſeine Beldtaſche auf einer Bank
legen laſſen Seine Freude war groß als er ſie auf der
Polizei wieder in Empfang nehmen duürſte verwandelte ſich aber

Die Probe und
Erbaut iſt ſie durch den

alsbald in Trauer und Entrüſiuhg als er ſie faſt ganz leeNiemand hatte ihn beſlghlen aber die Wo 3 Watt ſie
n der Taſche beſindlichen 28 ehntellooſe der ſächſiſche Lotterie

der Finanzbehörde übergeben die ſie ohne weiteres mit Beſchlag
belegie und auch noch einen Theil des vorgefundenen Bagr
betrages von 385 Gulden als Strafkantion zurüdbehielt Die
Looſe ſind in Oeſterreich verboten und die eingeleitete Unter
ſubung wif bz ben ob d Den R der That ſtrafbar

oder nicht d h er die Looſe verlreiben inur als Selbſtſpieler bei ſich trug wolte oder ſie

ger errdrz J u sonſtanz dieſes Jahr ein Aerzteſtreik Die Verſicherungsärder ſtädtiſchen Krankenkaſſe ſowie die Meere ded
zLohnerhöhung und haben dem Stadtrath kurzer Hand erklärt
ſie würden ihre Thätigkeit vom 15 Juli ab einſtellen wenn bis
dahin ihre Forderung nicht bewilligt ſein werde Der Stadtrath
hat die Forderung abgelehnt und will nöthigenſalls zweiſtädtiſche
Aerzte engagiren

266,000 Franes verloren und wiedererhalten Einſeltenes Glück hat vor einigen Tagen in Paris n arſey Be
beamter gehabt Er war nach der Bank von Frankreich geſchickt
worden um dort einen Betrag von 250,000 Francs und einen
zweiten von 16,000 Francs einzuzahlen Außerdem hatte er in
ſeiner Brieſtaſche noch für 10 Francs und 15 Centimes Brief
marken Als er in das Gebände der Bank kam bemerkte er zu
ſeinem Schrecken daß er die Vrieſtaſche verloren hatte Er
benachrichtigte ſofort die Polizei die ihrerſeits unter Angabe der
Nummern die pariſer Banken aviſirte Bereits am nächſten
Tage empfing der Portier der Vank von Frankreich per Poſt die
verlorene Vrieſtaſche mit ihrem geſammten Jnhalte Der Finder
hatte nur die Briefmarken im Werthe von 10 Francs und
15 Centimes für ſich behalten Wahrlich ein ehrlicher Finder
Seinesgleichen giebt es nur in den ſchönen Tagen der großen
Seeſchlange

GlockeBig Ben, die große auf dem Thurm desParlamentsgebäudes zu Weſtminſter hat für einige Zeit ihre
Arbeit einſtellen müſſen und die tiefen Klänge der 16 t ſchweren
Glocke ſind verſtummt Die Gattin des im Parlamentsgebände
wohnenden Sergeant at Arms des Disciplinarbeamten iſt
ſchwer erkrankt aus Rückſicht auf ſie mußte das hiſtoriſche
Schlagen zeitweilig eingeſtellt werden Der Mechanismus des
Glockenwerkes wird durch über eine Tonne ſchwere Gewichte
bewegt die in einem 174 Fuß tiefen Schachte hängen und ſich
h tadelloſer Pünktlichkeit nach der Greenwicher Normalzeit

richten
Franenregiment Die Bewohner der kleinen Stadt Beattie

im nördlichen Kanſas haben den Frauen die Verwaltung ihrer
Munizipalität anvertraut Die Funktionen des Bürgermeiſters
wurden der Frau eines reichen Kauſmanns übertragen Der

Kutſcherſtreik droht in

Sekretär der Bürgermeiſterei und der größte Theil des Stadt t
rathes gehören gleichfalls dem ſchönen Geſchlecht an Das ganze
alte Verwaltungsperſonal und ſämmtliche Mitglieder der Polizei
wurden entlaſſen um weiblichen Kräſten Platz zu machen 7
Die Einwohner von Beattie haben dieſe Maßregel ergriffen weil
die frühere Stadtverwaltung ſich große Betrügereien zu ſchulden
kommen ließ

Ein künſtliches Erdbeben Das Unerhörkeſte was die
Weltgeſchichte bisher an Rellame erlebt hat wird ans Victor
in Colorado durch den Telegraphen gemeldet Die Stadt be
ſchloß das Patriotiſche mit dem Nützlichen zu vereinigen und
den Unabhängigkeitstag durch ein künſtliches Erdbeben zu
feiern das von der Stadt Victor in allen Erdtheilen ſprechen
machen und im Laufe der Dinge zur Erörterung ihrer mannig
fachen der Welt bis dahin noch nicht bekannten Vorzüge führen
müßten Der Plan iſt glänzend gelungen wie Figura zeigt
Die Stadt Victor liegt auf den Abhängen des Big Bull
Berges Der Erdbebenausſchuß ſtieg weitere 2000 Fuß bis
zum Gipfel hinan und ließ ſünf Tonnen Dynamit in dort
angelegte Schächte unterbringen Der Gouverneur des
Staates und 20,000 Menſchen machten ſich auf die Beine um
die Exploſion mitzumachen Der Dynamitvorrath wurde in
den verſchiedenen Schächten ſucceſive entzündet und im Um
kreiſe von 80 Meilen erlebte man das ſchönſte Erdbeben das je
von Falb prophezeit oder vielmehr nicht prophezeit wurde Ein
vorher angeſtellter Verſuch mit 100 Pfund Dynamit erſchütterte
die nächſtgelegenen Häuſer dermaßen daß die Eigenthümer der
Gerichtshöſe um Verfügungen gegen das Hauptexplodiren an
Page Die patriotiſchen Gerichte wieſen die Anträge ab und

ictor hat ſeine Reklame
Den Riekord im Kriege die meiſten Feinde getödtet zu

haben beanſprucht Amerika für ſich Jn der That betrug die
Zahl der amerikaniſchen Kugeln die auf einen gefallenen
ſpaniſchen Soldaten während der Kämpſe um Santiggo kamen
durchſchnittlich nur 230 Das iſt wirklich ein Rekord denn ſelbſt
während der blutigſten Schlachten 1870 fiel die Durchſchnittszahl
der abgegebenen Schüſſe im Verhältniß zu einem Todten nicht
unter 250 Jm Jahre 1859 betrug die Durchſchnittszahl gar
700 Schüſſe Jn den Schlachten von Auſterlitz Wagram Eylau
Friedland und Jena kamen auf jeden verwundeten Soldaten noch
3000 Schüſſe

Eine Finanzoperation mittels alter Briefmarken Bis
her hat man die Verwerthung der Philathelie zu ſtaats
finanziellen Zwecken für ein Privileg ſüdamerikaniſcher Regie
rungsſchlanheit gehalten Nun hat Mr Chamberlain dieſes
Vorurtheil zu Schanden gemacht Durch ein ungemein ein
faches Mittel hat er die in bedenkliches Schwanken gerathenen
Finanzen von St Heleng wieder in die Höhe gebracht Jn
den Bureaux des Kolonialminiſters liegen ſeit mehren Jahren
veraltete Poſtmarken von St Helena im Werthe von 120,000 M
Dieſe Marken ſind nun nach der Kolonie eingeſchifft worden
um im dortigen Poſtamt zu beträchtlich erhöhten Preiſen ver
kanſt zu werden Dieſes praktiſche Mittel wird unzweifelhaft
noch weitere Anhänger finden

Die Peſt in Aegypten Bisher ſind im ganzen 58 Er
krankungen an der Peſt vorgekommen von denen 21 tödtlich ver
llefen und 24 geheilt wurden Seit letztem Sonntag ſind wier
Neuerkrankungen vorgekommen ein Peſlkranker iſt in dieſer Zeit
geſtorben ſieben wurden geheilt

Den Vorſichtsmaſzregeln gegen die Peſt ſind wie aus
Kairo gemeldet wird in der letzten Woche Tauſende unſchuldiger
Hühner zum Opfer gefallen Die ägyptiſche Regierung hatte
die Polizei angewieſen in möglichſt umfaſſender Weiſe alle
Ratten im Lande verklilgen zu laſſen da dieſe als Peſtträger
verdächtig ſeien Jn der That hatten bakteriologiſche Unter
ſuchungen einer Anzahl eingefangener Ratten feſtgeſtellt daß
dieſe von der Peſt infizirt ſeien Durch einen Schreibfehler in
den Bureaux wurde in der arabiſchen Verordnung an Stelle des
Wortes Ralten des Wort Hühner geſetzt und ſo befahl die
Polizei durch ganz Aegypten das ſoforlige Abſchlachten ſämmt

Der diesjährige

vent Auvverlau
bietet überaus vortheilhafto Gelegenheitskänfe in allen Artikeln

lichen Geflügels Jn den Dorſſchaflen erſchlugen die Poliziſten
ſelbſt die Hühner der Bauern die von einer Panik erfaßt in
den meiſten Fällen ſchnell all ihr Geflügel zu Spottpreiſen ver
kauften ehe die Polizei bei ihnen erſchien

Unglücksfälle und Verbrechen Der Wirkung des Gifles
erlegen iſt im Krankenbhanſe der Amtsſekretär Seeger der in
Rixdorf bei ſeiner Verhaftung Arſenik zu ſich genommen
batte Der Muttermörder Evers in Hannover der ſ S
vom Schwurgericht in Hannover zum Tode verurtheilt wurde
dann aber in die Jrrenanſtalt zu Hildesheim überführt wurde
zur Beobachtung ſelnes Geiſteszuſtandes iſt nunmehr wieder
dem Gerichlsgefängniß in Hannover überliefert da feſtgeſtellt
wurde daß Evers zur Zeit durchaus normal iſt Evers wird
im September vor ein neues Schwurgericht geſtellt werden
Nach einer Meldung aus Falkenſtein i Taunus brach geſtern
früh 3 Uhr im Dachſtock der Falkenſteiner Anſtalt Feuer aus
Der Brand wurde aber durch das energiſche Eingreifen der
dortigen der Königſteiner und der Kronberger Feuerwehr über
wart Die Kranken wurden durch die Aerzte und das Per
ſonal ſchnell beruhigt Alle wurden gut untergebracht ohne Schaden

zu leiden Auf dem Münſinger Truppenübungsplatze bei
Skuttgart kam bei einem gefechtsmäßigfn Schießen der Com
mandeur des Feldartillerie Regiments Nr 29 Oberſt v Münzen
maier ſo unglücklich unter ein Geſchützrad daß ihm der linke
Arm vollſtändig zerquetſcht wurde Aus Unvorſichtigkeit er
ſchoſſen wurde in Hof ein 15 jähriger Bäckerlehrling von ſeinem
älteren Kameraden als beide ſich das Vergnügen machten
Ratten zu ſchießen Die vier Ausbrecher aus dem Amts
gerichtsgefängniſſe in Hof ſind jetzt theils im Bezirk Münch
berg theils im Bezirk Wunſiedel dingfeſt gemacht worden

Perſonalnachrichten Jn Rom iſt der Architekt des
Vatikans Conte Francesco Vespionani geſtorben Die
Wittwe General Grant s des verſtorbenen Präſidenten der
Vereinigten Staaten verbot ſoeben ihrer Großtochter Miß Julie
Grant die Heirath mit dem ruſſiſchen Prinzen Cantacuzene
die nächſten Monat in Newport ſtattfinden ſollte Mrs Grant
hatte ſich an den ruſſiſchen Botſchafter gewandt und um Auf
ſchluß über die zukünftige ſoziale Stellung und geſellſchaftlichen
Rechte ihrer Großtochter in Rußland nach der Heirath gebeten
Die Antwort iſt angeblich für die amerikaniſchen Anſchauungen
der Wittwe des verſtorbenen Präſidenten eine ſo wenig be
friedigende geweſen daß ſie ſofort alles in Bewegung ſehzte um
die Verlobung rückgängig zu machen und da Prinz Cantacuzene
auf der Hochzeit beſtand droht jetzt Mrs Potter Palmer die
Gattin des bekannten Millionärs die Mitgiſt zurückzuziehen
die ſie der für amerikaniſche Verhältniſie wenig wohlhabenden
Miß Grant geben wollte ſie beſtand aus 2 Millionen Mark
Die New Yorker Geſellſchaft iſt nunmehr geſpannt ob die Liebe
des ruſſiſchen Prinzen auch dem Verluſt dieſer 2 Millionen
noch zu dem des Erbtheils der Mrs Grant wird widerſtehen
önnen Die Wahl des Profeſſors Dr Martin Blumner

zum Stellvertreter des Präſidenten der Akademie der Künſte in
Berlin für das Jahr vom 1 Oktober 1899 bis dahin 1900 iſt
beſtätigt worden Die bisherigen Hilfsbibliothekare an der
Königlichen Bibliothek zu Berlin Dr Karl Frieſe und
Dr Rudolf Kaiſer ſind zu Bibliothekaren an derſelben
Univerſität ernannt worden Ferner iſt der bisherige
Hilfsbibliothekur an der Königlichen und Unirerſitäts
Bibtiothek zu Königsberg i Pr Dr Paul Hirſch zum
Bibliothekar an der Pauliniſchen Bibliothek zu Münſter i W
ernannt worden Einer der angeſehenſten Berliner Anwälte
d r Juſtizrath Otto Koffka iſt im 84 Lebensjahre ge
torben

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

Nordhausenp 6 Juli Weizen 14,50 14,80 Roggen 14,50
15 00 Gerste 14,75 15,50 Hafer 34,00 14,50 I

Hamburg 6 Juli Weizen loco ruhig loco holsteinischer
159 164 Roggen loco ruhig meeklenburger loco 155 164 russischer
loco fest 115 Hafer stetig Gerste fest

Amsterdam 6 Juli Weizen auf Termine gesechäftslos Nov
März Roggen loco auf Termive träge Oktbr 144 März

Antwerpen 8 Juli Werzen ruhig Roggen behauptet Hafer
behauptet Gerste fest

Zucker
Paris 6 Juli Sehluss Rohzucker ruhig 88 loco 332 à 349

Weisser Zucker fallend Nr 3 per 100 kg per Juli 3589 per Aug
358 Jept 3 per Okt Jan 30

London 68 Juh 960 Javazueker loco
Rohzucker 10 sh 6 d stetig

Kaffee
Hamburg 6 Juli Katfee ruhig VUmsatz 2000 SueK
Hamburg 6 Juli Vormittagshbericht Geod ayerage Santos

Sept 28,75 Gà Dez 29,50 Gd März 30,00 Gd Mai 39,50 G
amburg 6 Juli abends 6 Uhr Knuffee o hvernze Santos

per Sept 28,25 Gd Dez 29,50 Gd März 30,00 Gd per Mai 30,50 Gd
Amsterdam 6 Juli Inva Kaffee good ordinnry 26,75
H avre 6 Juli Sehlussberiecht Bericht der hambucger Firma

Peimann Ziegler u Co Kanee good nverage Santos per Juli 34,00
per Septbr 34,50 per Dez 35,25 Ruhig

Spiritus
Hamburg 6 Juli Spiritus fest per Juli 187 Gd per

Juli Aug 1879 6d Aug Sept 187 Gd Sept Okt 1873 Gd
Stettin 6 Juli Spiritus löco ohne Hass 70 I Konsuma teuer

40,50 nom
Breslan 6 Juli Spiritus per 100 100 proz ex 50 A Ver

brauchsabgabe per Juli 61,00 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per
Juli 41,00 BrParis 6 Juli Sehlussberieht Spiritus fest Juli 43 50
Aug 43,0 Septbr Dezbr 38 25 Jan April 37,75

12 träge Rüben

S 7 ez 2 e S e 28 zJ S J

Spezial Geſchäft ſeiner Genfer und
Glashütter Taſchennhren

Modernue Jinnme r
Otto Kummer

Voſtſtraße 10

Zu Kinckerfesten
empfehle ich mein grosses Lager en Spielen
für Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger ete Ferner als Prämien
oder Gewinne tausencde nütaelicher und pralet
Gegenstände in jeder geiwünsehten Preislage
Bei grösseren Bineiifen Engros Preise

C V Rätter Halle S Leipaiger Str 90

r J a n 9
Geschäftshau

S SJ An
Ialle a Marktplatz 2 u 3



s

Grosse Mustoer

und Qualitäten

Auswahl

r S FSe

Weise

l Muster2 mit ersten FabrikantenSeidenstoffe porgt für s01ido Waare Collectionen

W bei vortheilhaftesten nach auswärts
Brautkleider franco

Langjührige Verbindung

Preisen I JIIalle a Leipziger Str 100
S 1865u

Tür dir e Reiſeeit
empfehlen ſich zu Abſchlüſſen in Ein
bruchs Diebſtahl Verſichernugen

Nax Assmann Markt 10
Carl Hoſſmann Hermannſtr 3
Theodor Heime Leipz Str 36

Petrolenm

Gas Koch Apparat
e

wird von kei
nem anderen
Kocher über
troffen ga

rantirt abſo
lntgernchlos
u ranuchfrei
Preuneud

S Ju 5 Minuten 1 Liter
e Waſſer ſie

S dendPetrolen mverbrauch p Stunde ſür
nur 3 Pfg empfiehlt in verſch

Größen

A L Müller o
Halle Gr SteinſtrProſpekte t

See

Dehte Rohrplattenkoſfer
in allen Größen für Damen und Herren

Handkoffer Rundreise und CoupeékofferSchifekofſer Damenhutkoffer

BReste FichtenholzKoſfer mit Segeltneh
Veberzug gleiche Ansführnng wie Rohrplatten

Koſſer zu billigſten Origingal Fabrikpreiſen,

Nenheiten in Lederkoſffern und Handtaschen mit und ohne Toilette Einrichtung

PlIaidrollen Plaidtaschen Schirm und Stiefel Fatterale Wäschesüäcke Lederkissen
Vrühstückskörbe Bestecke Trinkfaschen u Becher Staubmüäntel Reisemützen u Schuhe

Alle Reise Artikel in beſten QOnalitäten empfiehlt

Herm Oetting
Telephon 912

Bazar für lIlerren
Gr Steinstrasse I2 Telephon 912

e C C eRüſt
Leiterwagen

von 3 Mark an blau und
eichenſarbig geſtrichen mit
eiſernen Axen äußerſt

ſolides Fabrikat
empfiehlt

Albin Hentze
Schmeerſtr 24

Sonnen Regenſchirme
eig Fabrikat garantirt
nuerh Repar jed Art
Ergbſt eimpfohl Schirm
fabr Fritz Behrens
Gr Steinſtraße 85

Ecke Nennhäuſer
Ueberz a Winnerh 1St

Herren Stoffeſowie leichte Zommer Jackets Män

tel Partie Reſte für Kuabenanzügezu ſ w wegen vorgerückter Saiſon
außergewöhnlich billig
J J Schultz Tuchhandlung

Gr Steinſtraße 76 J Etage

S

Vierte Berliner

Grosse Springlebende JIalohhr ch

Vierl Gänse Enten Sanhen frischgeseh Renvna
Französ Natur Pürsiche Walderdbeeren

reine leichte BowlenweineZeltinger à Fl 65 Pfg Königsmosel à Fl 55 Etg
bei Entnahme von 12 Vlaschen 5 Pfg billiger

empfehlen

Sprengel Rink
Telephon 414 Leipziger Strasse 2

Wein u Frühstücksstube

Pferde
Lotterie
S e General Debit

m 78286S

Weura
Praclisch

Schnell
zu erlernen

wenreiberng cm Tmeist
Preis Mark 75 Zu haben bei

Paul Ruschbeclk Gr Ulrichſtr 35
Auf Verlangen 8 Tage Probe

MöbelFabrik und Magazin
Bernh Gr W alte n ſaehrahe Ar

empfiehlt in großer Adieu

Seiden und Plüsch Garnituren in neueſten Formen
Uochfeine Salons in ital Nußbaum und Altmabagoni mit Gold abgeſetzt ſowie in amerik Nußbaum

mit Relief Schnitzerei
Schlaf Salons in deutſchem und engliſchem Seyl in hell Eichen hell amerik Nußbaum und gebeizten Hölzern

zu reellen billigen Preiſen
e Bürgerliche Wohnnungs Rinrichtungen nſowie einzelne Möbel in allen gangbaren Holzarten zu reellen äußerſt billigſten Fabrikpreiſen

Beſichtigung ohne jeglichen Kaufzwang jederzeit gern geſtattet
Reelle Bedienung unter langjähriger Garantie Transport gratis

BRernh Grumwalecl Tiſchlermeiſter
h 9kne Zenn ohne Federn des Gernpußnes h

neben Bauer s Brauerei nSparkaſſengebände uns

Ziehung unwiderruflich

r am 11 Juli 1899 W
3233 Gewinne Mark 102000 Werth

Hauptgewinne
15000 10000 9000 8000 H
Loose à 1 MarkK auf 10 Loose ein Freiloos ger und Liste 20 Pfgemptiehlt und versendet auoh gegen Brlefmarken

BERLIN W Kotol Royal
Vnter den Linden J

Reion n Gr Co eFür Zahnleidende
Dr chirurg Dentariae Wetz promovirt Ameriea
llalle Geiststr 21 I D Sprechzeit 1 5 DrZuhne in KRautschuk Aluminium D R M 102500 unzerbrechlieh

Reparaturen und Umarbeitungen sofort Plomben
Zahn ziehen schmerzlos ohne allg Betäüubung

Halle a im Juli 1899
Hiermit gestatte mir die höfliche Mittheilung dass ich am hie

sigen Platze

Alte Promenade Ia neben Café Honopol
Cigarreu Cigaretten n Tahab eschät

en gros und en doetail
eröffnete

Ich empfehle mein Unternehmen freunälicher Beachtung und
bitte um gütige Unterstützung

Mit vorzüglicher Hochachtung

Gustav ichen

Friſch geſchoſſenes Rehwild in ganzen n kleinen Stückenfette Gänſe Enten nngeBrathähnchen und Tauben empfiehlt C Keller Anhalter Straße 14
Nähe des Parkbades und Wochenmarktſtand

für elektrische Beleuchtung medicinische Apparate ete
transportabel und stationär

Hergestellt nach Kolosche s neuem Verfahbren
Hohe Haltbarkeit Grosse Capacität
Geringes Gewicht Aeusserst billiger Preis

IIlustrirte Preislisten gratis und franko
JVUNGEANMNS KOLOSCRT eipzig

Bestens besorgt und verwerthet

W Folkmar Pat Anwalt BerlinMolkenmarkt Hamvur KölnGünst Beding 14 jähr eine
Jede Auskunft wo VertrHalle Max Assmann Marktpiate i 11

mee 73Hamwmond

weitaus beste
Schreib Maschine

Sofort
auswechselbare Typen

Fr Krupp Essen70 Maschinen
Prager RVisen Ind Ges

Prag Wienje 100 Maschinen
Pennsylv Visenb Ges500 MHaschinen ete ete

Vertreter
Friedrich Malsch

Gr Steinstr II
55

FsZstleſſchen Sträußelkuhen

S orklig lich r un S
geb äck J

Zeit Koch ſchen Maßkuchen

vanillirt8 nnübertroffene Specialität

feinſten geriebenen

S Abfel n Mohnknuchen
feinſte Halleſche u Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter
Piseuit Chocolade u

Makronenzwieback
allerlei Torten Ausſchnilte

Specialität
D NusstortenSonntags von früh an

friſchen Speckkuchen
empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

T TII III
neneSonnabend den 8 Juli er Vorm

9/2 Uhr verſteigere ich im Gaſthofe
zum o rlerse in Giebichenſtein
zuwangsweiſe

1 fettes Schwein und 2 Läufer
ſchweine

ſodann Vorm 11 Uhr Geiſtſtr 39 hier
Zugpferde 1 ſchwarzer Wallach

und 1 Fuchswallach 4 neue Fenſter
rahmen 1 Plüſchgarnitur 1 Bücher
ſchrauj Kommoden Spiegel 2c

Dietze Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 8 ds Vorm 11 Nhbrverſteigere Geiſtſtraße 39 hier
waungewei ſe ca Bü J1 Pianino 1 Ja S herry 1 Faßdesheimer Berg 1 Jaß 7 jähr Korn

Vertikows Kleiderſekretäre Kommoden
Tiſche Sophas Stühle Spiegel Bil
der 1 n nete 1PartieUtenſilien für Amateur Photographen
2c b wegen Annahme Verweigerung
6 Kiſten Wein e freiwillig 1 Bettſtelle 1 Kinderwagen Bilder c

Uirsech Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 8 d Mt8s Vor
mittags 35 10 Ubr re ich
Geiſtſtr 3 rang weiſe rer Kleideriſchranuk eSennete 2 re i Vrrab
un reibtiſchfreiwillig 2 dreirädrige Kinder
wagen ferner Mittags 3 12 Ubr
im Gaſthof zum Roederberg in Gie
vie ſiein 1 brannes SophaNachmittags 4 Uhr in Trotha
Magdeburger Str 9 1 großes
Faß Fruchtwein und 1 Muſikantomat mit 12 Platten

Vriedrich Gerichtsvollzieher

e e Steppdecicen
bedentend ermäßigt

Preiſe

Ackolf SternfelchHalle a Kleinſchmieden e

S r den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sommer Unterröcken
TWouristen Eemeden

Wävsche Fabrik

Mit 2 Beiblättern
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